
Montageanleitung 
Ampelschirm 360° drehbar

Sicht- & Allwetterschutz
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1. Standrohr
2. Kunstoffring
3. Lenkstange

(für Drehbewegung)
4. Kurbel
5. Mast
6. Oberer Tragarm
7. Haupttragarm
8. Unterer Tragarm
9. Überzug
10. Stützstrebe
11. Strebe
12. Strebenendkappe
13. Krone
14. Schieber
15. Adapter für LED-Licht
16. Innenstock
17. Abspreizhülsen
18. Wagen
19. Arretierstift (für Wagen)
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Sicherheitsvorschriften:

• Der Einbau muss gemäss Anleitung erfolgen. Missachtung oder Abweichungen
können zu Schäden an Personen oder Material führen, für welche der Hersteller
ausdrücklich jede Haftung oder Gewährleistungspflicht wegbedingt.

• Die Windfestigkeit des aufgespannten Schirmes ist begrenzt und abhängig von
der Verankerung. Mobile Ständer haben im Vergleich zur Bodenverankerung eine
reduzierte Standfestigkeit.

• Bodenverankerung ist gemäss entsprechender Einbauanleitung einzubauen. Der
Einbau hat durch entsprechendes Fachpersonal zu erfolgen.

• Veränderungen am Schirme oder behängen von fremden Material kann Stabilität,
Funktion und/oder Schliessfunktion verschlechtern.

• Verwenden Sie nur Original Zubehör- und Ersatzteile vom Hersteller.

• Bei auffrischendem Wind ist der Schirm zu schliessen.
• Unbeaufsichtige Schirme dürfen nicht geöffnet bleiben!

DE

Montage:
• Auf Grund des Gewichtes des Schirmes sind zur Montage mindestens zwei Perso-

nen notwendig!
• C) Kompletter Schirm inklusive Standrohr (1) mit zwei Personen anheben und auf

Befestigung (zBsp. Sockel, Bodenhülse) aufsetzen, vier Verankerungsschrauben
(20) einsetzten, noch nicht festziehen. Lenkstange (3) anheben um Mast zu dre-
hen, damit die fünfte Schraube eingesetzt werden.

• Schirm in gewünschte Position ausrichten und Verankerungsschrauben (20)
anziehen

• Falls Schirm nicht senkrecht steht: Verankerungschrauben (20) lösen und mit
Nivelierschrauben (21) justieren. Verankerungsschrauben (20) wieder anziehen.

• D) Reisverschluss an Schutzhülle öffnen. Beliegernde Aluminiumstange in die
Taschen seitlich neben dem Reisverschluss einführen. Schutzhülle kann so nun
einfach über den Schirm gehoben werden.



Bedienung des Schirmes:
• F) Bei horizontal liegendem Arretierstift (19) ist der Wagen (18) in unterster Posi-

tion arretiert. Das Schirmdach kann je nach Sonnenstand in drei verschiedenen
Neigungswinkel fixiert werden

• Haupttragarm leicht zum Masten hin ziehen. Arretierstift (19) herausziehen und
in vertikaler Position drehen (G). Der Wagen (18) ist nun frei beweglich in der
Mastführung.

• Beim ersten Öffnen die Streben leicht aufspreizen und an der Kurbel (H) im Uhr-
zeigersinn langsam drehen bis Überzug gespannt ist. Der Wagen fährt gleichzeitig
nach oben. Streben nicht überbeanspruchen.

• Arretierstift in waagrechte Stellung drehen (F) damit der Wagen (18) in oberster
Position (M) einrasten kann.

• I) WICHTIG: Nach dem ersten Öffnen MÜSSEN die Abspreizhülsen (17) mit bei-
liegenden Schrauben an jeder Strebe befestigt werden! Die Löcher sind an jeder
Strebe bereits vorgebohrt. Die Abspreizhülsen verhindern, dass sich die Streben
völlig schliessen, dadurch lässt sich der Schirm leichter öffnen.

• J) Zum Drehen des Schirmes die Lenkstane (3) anheben, Schirm in gewünschte
Position drehen und Lenkstange wieder senken um Mast zu verriegeln.

• K) Am Schieber (14) kann ein Adapter (15) herausgedreht werden, an welchem
das optionale LED-Licht (L) befestigt werden kann.

Neigen des Schirmdaches:
• M,N,O) Das Schirmdach kann je nach Sonnenstand in drei verschiedenen

Neigungswinkel fixiert werden. In der Mastführung hat es an drei verschiedenen
Positionen Bohrungen, in welchen der Arretierstift (19) jeweils fixiert wird. Folgen-
de Bedienschritte sind dazu erforderlich:

• Den horizontal liegendem Arretierstift (19) herausziehen und um 90°drehen. In
vertikaler Stellung (G) ist der Wagen frei beweglich.

• Kurbel im Gegenuhrzeigersinn drehen, Wagen gleitet nach unten.
• Arretierstift (19) in horizontale Stellung (F) drehen. Arretierstift rastet automatisch

in der nächsten Bohrung (N) ein und der Wagen ist wieder blockiert.
(Schirm schliesst sich während dieses Vorgang ein wenig.)

• Kurbel im Uhrzeigersinn drehen, bis Schirmdach wieder aufgespannt ist.
• Für tiefste Stellung (O) muss Arretierstift (19) ganz unten eingerastet sein. Stift in

horizontales Stellung drehen, Haupttragarm (7) zum Mast hin ziehen bis Arretier-
stift einrastet. Nun kann Schirmteil mit Kurbel geöffnet weden

• Die Bedienung ist identisch, ob das Schirmdach von horizontaler Position (M) in
eine der Neigungen (N, O) gebracht wird oder zurück.



Schliessen:
• Arretierstift herausziehen, um 90° in vertikale Stellung drehen.
• H) Kurbel im Gegenuhrzeigersinn drehen, Schirm schliesst sich. Wagen fährt

gleichzeitig nach unten.
• Arretierstift horizontale Stellung um Wagen (18) in unterster Position (A) zu verrie-

geln. Haupttragarm (7) von Hand zum Masten ziehen, bis Stift unten einrastet.
• Schirmteil liegt geschlossen am Mast an (A).
• Vermeiden Sie Klemm- und Scheuerschäden, sowie vorzeitige Abnutzung des

Stoffes: Alle Stoffbahnen vollständig zwischen den Streben hervorziehen, lagen-
weise eng um das Schirmteil anlegen und mit Bindegurt sichern. Stoff darf nicht im
Wind flattern.

• Schützhülle überziehen und Reissvershluss nach unten ziehen, um Stoff des
Schirmes zu schützen und die Lebensdauer des Überzuges zu erhöhen.

Wartung und Pflege:
• Die Befestigungsteile sind regelmässig zu überprüfen und bei Bedarf nachzuzie-

hen.
• Mast und Gestell können regelmässig mit sauberem Wasser gereinigt werden,

wenn das Produkt in einem salzhaltigen oder industriellen Umfeld verwendet wird.
• Leichtgängigkeit des Wagens: Wenn nötig Wagenführung im Mast (5) und die

Rollen des Wagens (18) bei Bedarf schmieren (zBsp. Silikonspray, WD40).

Schirmbezug
• Bei der allgemeinen Reinigung zuerst Staub und trockene Verschmutzungen mit

einer weichen Bürste entfernen. Spülen Sie regelmässig mit sauberem, warmem
Wasser den Überzug ab (z. B. mit einem Gartenschlauch), damit der Schmutz
sich nicht einfressen kann. Den Stoff vor dem schliessen des Schirmes trocknen
lassen.

• Wenn eine gründliche Reinigung erforderlich wird, ist der Stoff mit einem
Schwamm und einer milden Seifenlauge oder Waschmittel (pH-Wert 7) zu reini-
gen. Mit reichlich Wasser abspülen, damit alle Seifenreste beseitigt werden.

• Benutzen Sie niemals Putz-, Reinigungs- oder Lösungsmitteln. Fett- oder Ölfle-
cken können mit einem saugfähigen Tuch, Terpentin oder ähnlichem beseitigt
werden.

• Wir empfehlen den Überzug regelmässig zu reinigen, wenn sich der Schirm an
einem Ort befindet, an welchem ein höheres Verschmutzungsrisiko besteht.

• Die Überzug sollte nie für längere Zeiträume aufgerollt werden, wenn er nass oder
feucht ist.

• Durch die Verwendung der Schutzhülle verlängert sich die Haltbarkeit des Stoffes
und reduziert den Ausbleichungsprozess.
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